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Kürzere Fertigungszeiten, 

erhöhte Standzeit der Fräser 
Die günstige Beanspruchung der Fräserschneide beim 
G leichlauffräsen läßt insbesondere be i der Bearbeitung 
vo n Werkstoffen mit höherer Festigkeit Vorschübe und 

Schnittgeschwindigkeiten zu, die beim Gegen lauffräsen 
mit Sch nel lstah lwerkzeuge n nicht mög li ch s ind. 

Darüber hinaus wird durch Schonung der Fräserschnei · 
den die Schneidhaltigkcit der Werkzeuge um ein Mehr· 
faches erhöht. Di es bedeutet: 

Kürzere Fertigungszeiten, 
erhöhte Standzeit der Fräser 

Bitte verlangen Sie meinen Sanderprospekt oder lassen 

Sie sich durch meine Fachingenieure beraten . 

K. M A R TI N · M A S C H I N E N FA 8 R I K · 0 F FE N 8 U R G I 8 ADE N 

Verlagsort : Freiburg i. Br . . 53. Jahrgang. März 1958 
Seite 63-106 

• 

• 

I 

Heft • 



~ 
SIEMENS 

S-L-X-Bauteile setzen sich durch ... 
Hallennetze und Maschinensteuerungen, die mit diesen einheitlichen 
Teilen aufgebaut werden, sind wir tschaftl icher und betriebssicherer. 
Selbst bei Änderungen der Anlage und bei Maschinenumstellungen 
lassen sich S-L-X-Bauelemente bei ger ingstem Kostenaufwand an 
die neuen Betriebsverhältnisse elastisch anpassen. 

® 
Die Schwerpunktstationen sind mit Transform atoren einheit­
liche r Leistu ng ausgerüstet. Sie werden, an Stelle der bisher 
üblichen zentralen Transformatorstation, unmittelbar in den 
Fabrikationsräumen im Schwe rpunk t der Bela stung eingesetzt. 
Der Aufwand für das Niederspannungsnetz läßt sich damit 
wesentlich herabsetzen. 

Das Linienverteilungs-System besteht aus blechgekapselten 
Sammelschienen mit leicht verse zbaren Abgangskasten für 
die Maschinenanschlüsse. Es ermög licht größte Freizügigkeit 
bei der Aufstellung der Arbeitsmaschinen ohne Änderung der 
Installation. 

Das X-System ist eine raumspare de Bauweise von Steuerungs­
tafeln für Arbeitsmaschinen. Aus e 'nheit lichen Bauteilen aufge­
baut, vereint es die Vorzüge einer pe triebssicheren Verdrahtung 
und leichter Zugänglichkeil .der Ge räte. 

Unse re Fachingenieure werden Sie ge rn beraten. 
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